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Ergebnisse zur Bevölkerungsentwicklung im Jahr 2010 
 

Stadt Bern – Bevölkerungswachstum auch im Jahr 2010 
 
Bern, 30. März 2011. Das sechste Wachstum in Folge lässt die Bevölkerungszahl der Stadt 
Bern Ende 2010 um 1413 Personen auf 131 702 Einwohnerinnen und Einwohner ansteigen. 
Letztmals wurde ein Zuwachs in solcher Höhe anfangs der 1960er Jahre notiert. Dies zei-
gen jüngste Auswertungen der Statistikdienste der Stadt Bern. 
 
Die Stadt Bern und ihre Menschen Ende 2010 
Heimat: Ende des vergangenen Jahres wohnten 131 702 Menschen in der Stadt Bern. Mehr als 
drei Viertel, nämlich 102 628 Personen, besitzen einen Schweizer Pass, 29 074 (22,1 %) sind 
ausländische Staatsangehörige. 
Geschlechterverteilung: Den 62 478 Einwohnern steht eine Mehrheit von 69 224 Einwohnerin-
nen gegenüber. Auf 100 Frauen kommen somit gut 90 Männer. Betrachtet man die Schweizer 
Bevölkerung für sich, sind es lediglich 85 Männer auf 100 Frauen. Bei der ausländischen Bevöl-
kerung ist das Verhältnis umgekehrt: 112 Männer kommen auf 100 Frauen. 
Zivilstand: Mehr als die Hälfte aller Einwohnerinnen und Einwohner ist ledig, während ein Drittel 
verheiratet ist. Jede zwölfte Person ist geschieden und gut jede zwanzigste verwitwet. 
Konfession: Gut 43 % der Bevölkerung bekennen sich zur evangelisch-reformierten Kirche, 
23,5 % zur römisch-katholischen und weniger als jeweils ein Prozent entfällt auf die evangelisch-
lutherische, die christkatholische oder die israelitische Religionsgemeinschaft. Zum restlichen 
Drittel fehlen nähere Angaben; hier handelt es sich um Konfessionslose oder Personen von nicht 
staatlich anerkannten Kirchen. 
 
Entwicklung der Wohnbevölkerung der Stadt Bern im Jahr 2010 

Merkmal1 Total Merkmal1  Total 

 20102 2009  20102 2009 

Anfangsbestand 130 289 129 418 Schweizer/innen 102 628 101 627 

Lebendgeborene 1 458 1 454 Ausländer/innen 29 074 28 662 

Gestorbene 1 293 1 351 davon männlich 62 478 61 746 

Geburtensaldo 165 103  weiblich 69 224 68 543

Zuzüge 11 861 11 735r Mittlere Wohnbevölkerung 130 870 129 930

Wegzüge 10 699 10 842 1 In diesen Zahlen sind die Diplomat/innen und internationa-
len Funktionär/innen mit ihren Familienangehörigen sowie 
das diplomatische Hilfspersonal mit EDA-Bewilligung nicht 
enthalten. 

2 Provisorische Zahlen 
r Korrigierter Wert gegenüber dem Vorjahresbericht 

Quelle: Polizeiinspektorat Stadt Bern, Einwohnerdatenbank ----
Datenbearbeitung: Statistikdienste der Stadt Bern

 

Wanderungssaldo 1 162  893r 

Gesamtveränderung 1 327 996r 

Jährliche Bestandeskorrektur  86 – 125r 

Endbestand  131 702 130 289  
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Erneuter Geburtenüberschuss 
Die hohe Geburtenzahl im Jahr 2009 (1454, Zuwachs von 11 % gegenüber dem Vorjahr) war 
kein einmaliges Ereignis: Auch 2010 wurden 1458 Neugeborene registriert. Man muss schon bis 
ins Jahr 1974 zurückgehen, um eine höhere Geburtenzahl in der Stadt Bern zu finden – damals 
waren es 1519 Babies. Gegenteilig entwickelte sich in den letzten sechs Jahren die Zahl der To-
desfälle, ist sie doch auf unter 1400 gesunken. Dies hat zur Folge, dass nun schon zum dritten 
aufeinanderfolgenden Mal die Geburten die Todesfälle überwiegen. Beim Geburtenüberschuss 
von 165 Personen im Jahr 2010 handelt es sich um den grössten Wert seit dem Jahr 1970, als 
1852 Geburten 1647 Todesfälle gegenüberstanden und sich ein positiver Geburtensaldo von 205 
ergab. Zwischen 1975 und 2007 resultierte Jahr für Jahr ein negativer Geburtensaldo. 
 
Positiver Wanderungssaldo 
Seit dem Jahr 2000 ziehen – mit einer Ausnahme im Jahr 2004 – mehr Menschen in die Stadt 
Bern als weg aus der Stadt. Zwar haben die Zuzüge im Jahr 2010 abgenommen, doch da gleich-
zeitig auch weniger Menschen die Stadt verlassen haben, ergibt sich ein positiver Wanderungs-
saldo von 1162 Personen. Letztmals resultierte anfangs der 1960er Jahre ein höherer Zuzugs-
überschuss. 
 
Altersstruktur der Berner Wohnbevölkerung 2010 – und vor 50 Jahren 
Die breite Basis bei der 1960er Pyramide weist auf eine Zunahme der Bevölkerung hin, welche 
damals durch den Babyboom in Gang kam. Dagegen die eher tannenförmige 2010er Pyramide 
mit schmaler Basis, welche eine Abnahme der Bevölkerung infolge Geburtenrückgang und Fami-
lienabwanderung indiziert. 
 
Vergleich der Altersstrukturen der Wohnbevölkerung der Stadt Bern 1960 und 2010, 
nach Heimat und Geschlecht 

 
 

Weitere Informationen zur demografischen Entwicklung in der Stadt Bern sind zu finden im Kurz-

bericht «Die Wohnbevölkerung der Stadt Bern Ende 2010», erhältlich bei den Statistikdiensten der 

Stadt Bern oder unter http://www.bern.ch/leben_in_bern/stadt/statistik/publikationen/kurzberichte. 


